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GELEITWORT

von Herrn Ministerpräsidenten zur Veröffentlichung

"Die Israelitische Gemeinde zu Kassel im 19. Jahrhundert"

von Helmut Thiele

Ich freue mich, daß mit der vorliegenden Veröffentlichung

wichtige Dokumente über die Israelitische Gemeinde zu Kassel

im 19. Jahrhundert zugänglich gemacht werden. Dieses Nachschlage

werk ist um so bedeutsamer, als die Bücher der Israelitischen

Gemeinde zu Kassel aus dem 19. Jahrhundert lange Zeit als

verschollen galten. Der Vernichtungswille des national

sozialistischen Terrorregimes galt nicht nur den jüdischen

Menschen. Er bezog auch ihre Geschichte ein. Sie sollte aus

gelöscht werden.

Das vorliegende Nachschlagewerk schließt eine Lücke in der

Vergangenheit unseres Landes. Ein bedeutsamer Abschnitt

jüdischer Geschichte in Kassel, die zugleich ein Stück

Kasseler Stadtgeschichte ist, ist damit der Vergangenheit

entrissen.

Mein Dank gilt dem Herausgeber und allen, die ihn bei seiner

Arbeit unterstützten.

( Holger Börner )
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